
Dom roten Februar 178z. ISy

Besondere Av t r t ijs» nt tn tri

 1) Dey ber mit bekannter guten Ordnung, und den vestgesetzten Solennitäten vollzogenen irzte«
Ziehung der Hschfürstl. Hessen-Darmstädtischen gnädigst garantirte» Zahlen - Lotterie, sind

-lese Nummern:
 32. 11. 89. 26. 1.

auS dem Glücks - Rabe gezogen worbe«. Die lyrte Ziehung tu Cassel geschiehet ben irte«
Febr. Die zöte Ziehung in Marburg den 19. Febr. Die «6t« Ziehung in Darmstadt de»
 röten Febr. und die folgenden von 3! zu 3 Wochen. Cassel den 5. Febr. 1783.

General-Direction der Hschfürstl. Hess. LaffelUschen gnädigst garanürten Aahlen-Lotterle
2) Nachdem falsch nachgeprägte Fürst!. Brandenburgische Conventions-Thaler mit der Jahrzahl

 1775. zum Vorschein gekommen, welche zwar ein gutes äusserlickes Ansehen haben, dennoch
 aber sich bey dem Portrait in Ansehung der Aehnlichkeir und der Wappen-Seite, wegen nicht
genugsam beobachteter Accuratesse und angewandten Schärfe in der Graveurs-Arbeit, wie nicht
weniger an ihrem zu leichten Gewichte von denen ächten unterscheiden lassen; als wird dem Pud«

 lico solches hierdurch zur Nachricht bekannt gemacht. Cassel den 27. Jan. 1783.
8ürftl. Münz - Lirectorium daselbst.

3) Nachdem nachbemerkte falsche Münzsorten, als: a) Kayserl. König!. Kopfstücke de anno 177z.
 von übersilbertem Kupfer, b) dergleichen Chur Bayerische von 1767. aus Speauter und wenig
beygesttztem Kupfer, c) dergleichen mit dem Brustbilde seiner jetzigen Churfürstl. Durchlaucht
 zu Pfalj Bayern mit oer Jahrzahl 1779. so nur weiß gesotten, aus purem Messing und d)
Chur Bayerische Convmtions-Thaler von 1765. dieaus einer'zinnernen Platteauf beiden Sei,
 ten mit 2 Silber Blechen überlegt bestehen, jo mit etlichen Stistlein am äusseren Rande be

festiget sind, zum Vorschein gekommen; als wird solches, um sich für der Annahme solcher fal
scher Münzen hüten zu können, zur Nachricht bekannt gemacht. Cassel den27. Jan. 178z.

fürstlich Hessische Münz-Lirecrion daftlbsten.

Verzeichnis dererjenigen Sachen, won'nnen weiter bey Fürstlichem Ober, AppellationS-
Gerichte allhier Verfügungen ergangen.

O c t 0 b e r

 1) Die verwitwete Majorin Hombergk zu Bach und deren Sohn, pto. Competenti« renunciirt

 ' den 9. ej.
2) v. Malsburq. Curat, von. Stern c. Riede pto. Heuer-Früchte remine, den 18 . ej.

 3) von Dalwiascher Curat, Bon, c. v. Rüxleben pto. Debiti, remine, den 18. ej.
November.

4.) Nößel c. Baum pto. legis gcsuil. utilis, liefert den 12 ej.
5) Rosee. Rosin Erben pto. denegat« rettitutionià, remine, den t6. ej.
 6) Hupfertsche Hvfbeständer c. dasige Gemeinde pto. Einschlagung fremder Schweine renmre. den

 22. ej.
*l) Gerlachs Rel. c. Gerlachischen Contrad. pto. Pachtgelder renunciirt den 28. ej.

Januar £ *

8) Küch C. Schellbaasin pto. prxt. Satisfact. De er. reformat. cum Pcena den 18. ej»
9) Gemeinde Wo'ffershausea, Verloosung der Kirchen-Ständechetr. Decretum denegat. den i8.es.

 10) Gemeinde Mappershahn e. Gemeinde Langschied, Aufhebung der gemeinschaftl. Hude und
Mast betr. Deer. cieneßat. den 2S. ej. '

11) Gem. Erxdorff c. Gem. Speckewinkel, Beytrag zum Pfarrhaus-Bane betr. Deeret. denè-

gat. ben 22. ej. ,2) Gem. Bieberheim c. die Catholische Einwohner daselbst, Beytrag zu den Reparations-Ko

sten der Todenhofö - Mauer betr. Decr, denegat. den 22. ej,Q 13 )


